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Mobilitätsmanagement im ländlichen Raum
– D i e P e r s p e k t i v e d e r B ü r g e r –

Donnerstag, 16. November 2017, 09:30 bis 17:00 h
Hotel Novotel, Podbielskistraße 21‐23, 30163 Hannover

Deutsche Verkehrswissenschaftliche Gesellschaft

Niedersachsen-Bremen e.V.

In Kooperation mit dem Land Niedersachsen
und der Landesnahverkehrsgesellschaft Niedersachsen

Konferenz

• Vertreter der Landkreise, Städte und Gemeinden
• Dienstleister für den öffentlichen Personennahverkehr
• engagierte Bürger
• Verbände

Sie sollten teilnehmen:
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09:00 – 09:30 Eintreffen und Registrierung

Begrüßung durch die DVWG Niedersachsen‐Bremen e.V. │ Dr. Bernd Seidel

Grußwort │ Dr. Frank Nägele, Staatssekretär im Niedersächsischen Ministerium für 
Wirtschaft, Arbeit und Verkehr

Einleitung │ Stephan Börger, Landesnahverkehrsgesellschaft Niedersachsen mbH

Ausgewählte Fördermöglichkeiten des Landes zur Verbesserung von Mobilität im 
ländlichen Raum│ Richard Eckermann, Niedersächsisches Ministerium für Wirtschaft, 
Arbeit und Verkehr

Die Sicht der Bürger ‐ Beteiligungsprozess zum Nahverkehrsplan im Landkreis Hameln‐
Pyrmont │ Bastian Schwarz, Landkreis Hameln‐Pyrmont

11:00 – 11:30 Pause

moobil+ im Landkreis Vechta: Erfolgsfaktoren und Erfahrungswerte│ Stephan Diekmann 
& Dirk Gehrmann, Landkreis Vechta

Neue Mobilität im Landkreis Cloppenburg ‐ Schritte auf dem Weg zur Einführung eines 
neuen Mobilitätssystems │ Daniel Wübbold, Landkreis Cloppenburg

Die Umsetzung des Modellvorhabens „Langfristige Sicherung von Versorgung und 
Mobilität" im Landkreis Holzminden │ Zeljko Brkic, Landkreis Holzminden

Diskussion

13:00 – 14:15 Mittagspause

Mobility Inside ‐ eine Initiative der Branche für die Branche│ Bernhard Gässl, 
Landesgruppe Hessen im Verband Deutscher Verkehrsunternehmen

Bedarf wecken und befriedigen ‐ Präsentation von Bedarfsverkehrsangeboten in der 
Fahrplanauskunft│ Dr. Wolfram Fiekert, HaCon Ingenieurgesellschaft mbH

15:15 – 15:45 Pause

Forschungsprojekt „NEMo“ – Veränderung des Mobilitätsverhaltens im ländlichen Raum 
durch neue Geschäftsmodelle│ Benjamin Dietrich & Alexander Sandau, Universität 
Oldenburg

Diskussion

17:00 Ende der Veranstaltung

Programm

Donnerstag, 16. November 2017 – Hotel Novotel, 30163 Hannover

DVWG Niedersachsen‐Bremen e.V.

Der öffentliche Personennahverkehr (ÖPNV) wird
in Zukunft daran gemessen werden, ob er auch in
der Fläche den Bürgerinnen und Bürgern eine
angemessene Alternative zum eigenen Pkw
anbietet. Denn neben positiven Umwelteffekten
sichert ein moderner ÖPNV die Erreichbarkeit und
die Standortattraktivität von ländlichen Regionen
im demografisch-strukturellen Wandlungsprozess.

In Niedersachsen obliegt die Verantwortung für
den ÖPNV seit über 20 Jahren den Landkreisen
und kreisfreien Städten. Manche schmücken sich
mit einem modernen ÖPNV-Angebot. In anderen
Regionen findet ÖPNV außerhalb der Schülerbe-
förderung nur sehr eingeschränkt statt und ist
kaum geeignet, weitere alltägliche Mobilitätsbe-
dürfnisse abzudecken.

Doch welchen Nahverkehr benötigen die Bürge-
rinnen und Bürger zwischen Harz und Nordsee
(und andernorts)? Finden ihre Wünsche Gehör bei
Politik und Verwaltung und wenn ja, wie? Und
welche regional angepassten Lösungen sind
geeignet, den in aller Regel vielfältigen Anforde-
rungen an öffentliche und nicht motorisierte indivi-
duelle Mobilität gerecht zu werden?

Diesen und weiteren Fragen werden wir im Rah-
men der Veranstaltung nachgehen. Wir möchten
aufzeigen, wie Mobilitätslösungen ihren Weg in die
Praxis finden (können). Eine zukunftsweisende
Angebotsgestaltung wird dabei einer Verknüpfung
und Koordinierung bestehender und neuer
Angebotsformen eine besondere Aufmerksamkeit
schenken müssen.
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Anmeldung und Organisation

DVWG Niedersachsen‐Bremen e.V.

Anmeldungen bitte bis zum 10. November 2017 an:

DVWG Niedersachsen‐Bremen e.V.
c/o Peter Beckmann
Uhdestraße 2
30171 Hannover

eMail: niedersachsen‐bremen@dvwg.de 
Telefon:  0511 62 89 59 
Internet:  http://niedersachsen‐bremen.dvwg.de

Teilnehmerbeitrag

Mitglieder der DVWG 50 €
Gäste 98 €
Studierende  25 €

Sie erhalten eine Rechnung. Bitte vermerken Sie deutlich, wenn Sie zusätzlich eine 
Rechnungsadresse angeben, die von Ihren persönlichen Kontaktdaten abweicht.

Tagungsort

Mit dem Pkw
Einfahrt ins Parkhaus direkt neben dem Hoteleingang

GPS
52° 23.407' N  9° 45.173' O

Hotel Novotel
Podbielskistraße 21‐23, 30163 Hannover
Tel. +49 511 3904 0

Mit dem ÖPNV ab Hannover Hauptbahnhof
Mit den Stadtbahnlinien 3, 7 und 9 in nordöstlicher Richtung 
zwei Stationen bis Lister Platz.
Von dort zu Fuß die Station in Fahrtrichtung verlassen, ca. 3 
min. 
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